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Schwerpunkte: 
 
- Aegean 1.6 – KASTELI new 
- A2A-Training gegen MiG-23, MiG-29A, Su-27 
- Training der Trainees gem. IP-Vorgaben 
- Overhead Pattern KASTELI AB (Version 1.2) 
- Kommunikation mit Human ATC/Tower 

1.6 



1.6 
KASTELI AB/Crete 
HQ 1st Glory Wings  
-Commanding Officer- 
 
DTG: 020600ZJAN18 

EINSATZBEFEHL NR.: 02-001/18   „OPERATION HYDRA“ 
1. LAGE 
 
ROT 
Die verbliebenen Hellas-Kräfte wurden im Raum TRIPOLIS zusammengezogen. Nach Verlust der Luftüberlegenheit wird es immer schwieriger die Truppen mit 
Nachschub zu versorgen, erste Auflösungserscheinungen und Überläufe machen dies deutlich. Den Griechen gelang es weitere SAM-Einheiten im Bereich des Flugplatzes 
TRIPOLIS zu stationieren, der Stadtrand selbst wurde  stark befestigt. Kampfflugzeuge vom Typ MiG-23 sind als „Operational“ auf der Base gemeldet.  
Umfangreiche Befestigungsanlagen binden jetzt die Masse der gegnerischen Kräfte - die letzten Bastion der Militärjunta steht für die finale Abwehrschlacht bereit.  

 
BLAU 
Das Landeunternehmen der alliierten NATO-Kräfte auf der PELOPONNES , unterstützt durch eine russische Task-Force, war erfolgreich. Die Küstenstädte im Süden und Osten 
der Halbinsel wurden ohne große Gegenwehr eingenommen. Die Operation „Macbeth“ wird als voller Erfolg gewertet! Nach Anlandung von Verstärkungskräften richtet sich 
jetzt der Blick jetzt gegen das militärische und logistische Zentrum  –  die Stadt TRIPOLIS,  die Hochburg des Regimes Advokatitis.  Mit der Einnahme der Stadt wird der 
Widerstand auf der PELOPONNES und vermutlich auch in ganz Griechenland zusammenbrechen, so die Einschätzung unseres HQ´s.   Eine Kapitulation wäre nur noch eine Frage 
von Stunden. Aufgrund der verbliebenen Zivilbevölkerung wurde TRIPOLIS zur „Offenen Stadt“ erklärt, somit steht diese Stadt nicht im Fokus der kommenden Angriffe und 
wird bei möglichen Kampfhandlungen ausgespart bleiben. Seit der Operation “Charon“, welche zur Unterstützung der oppositionellen Kräfte der Gruppe „ARES“ durchgeführte 
wurde, stehen  diese für eine rasche Machtübernahme bereit. Der Angriffsbeginn der Bodentruppen wurde auf den 050700Z festgelegt! 

 
2. AUFTRAG 
 
1st GW wurde mit der Planung und Durchführung des „finalen Schlags“ gegen das Headquarter von General Advokatitis beauftragt.  Die Staffelführung plant ihre Kräfte in 
einem Ablenkungsangriff „NE“ (TARCAP, SEAD) und einem Deep-Strike „SW“, Low Level Attack“ (NOE), zum Einsatz zu bringen. 

 
3. DURCHFÜHRUNG 
 
Absicht des HQ ist es, das Fabrikgelände südl. TRIPOLIS vollständig zu zerstören und somit das gegnerische Oberkommando handlungsunfähig zu machen. Es muss davon 
ausgegangen werden, dass mit der Zerschlagung der militärischen wie auch politischen Führung der Widerstand auf der Peloponnes gebrochen sein wird. Um Verluste der 
eigenen Bodentruppen zu verhindern muss dieser Angriff noch vor 0700 Uhr als „Succsessful“ gemeldet werden! Weitere Maßnahmen werden dann durch den 
„Nachrichtendienst“ eingeleitet!  
  Zum Einsatz kommen:    Package  6838, F-16 C-52+, jeweils als 4-ship 

-Deep-Strike1:   Hawkeye1 
-Deep-Strike2:   Venus1 
-SEAD-Escort:    Dog1 
-TARCAP:   Redwolf1 
-Escort:   Bronco1    

-Tag der Durchführung:      05.01.2018 
 
Good Luck! 
 
Der C/O 



LAGE am 042000Z 

X 

X 

WEST 
Die strategisch wichtigen Häfen der südlichen 
PELOPONNES wurden eingenommen. Gepanzerte 
Kräfte, vorrangig Artillerieeinheiten vom Typ M-
109 und MLRS, verstärken nun die Angriffskräfte. 
Vorderste Teile des Gefechtsverband „WEST“ 
stehen auf der Linie  FILIATRA - KALAMATA - 
SPATA – AYIOS ANDREAS , ca. 35 nm südlich der 
Stadt TRIPOLIS. Nach Auffrischung und 
Neugliederung der Kräfte soll der Angriff am 
120600Z mit Angriffsziel TRIPOLIS-CITY 
fortgesetzt werden. 
Die Flugplätze von KALAMATA (CAPT. V. 
KONSTANTAKOPHOLUS) und SPARTI sind in 
NATO-Hand. 

Gefechtsverband WEST 

Vorderste Teile: 050600Z 

Gefechtsverband EAST 

Russische Task Force 

EAST 
Die Halbinsel ARGOLIS wurde erobert. Eigene 
Teile stehen entlang der Linie NAVPLIO - 
KORINTH. 
Eine Vereinigung mit der russischen TF 
konnte bei KORINTH herbeigeführt werden. 
Mit Angriffsbeginn werden die NATO-Kräfte 
den Angriff in Richtung ARGOS fortsetzen, 
dies mit dem Ziel einer Vereinigung mit 
Teilen des Gefechtsverband EAST. In einem 
Folgenangriff soll dann das Ziel TRIPOLIS 
genommen werden.     

X 

X 

Russische TF 
Nach Einnahme der strategisch wichtigen Stadt 
KORINTH, mit gleichzeitiger Blockade des 
ISTHMUS, wurde den Hellas-Kräfte eine der 
beiden Verbindungen zum griechischen Festland 
genommen. Für die Zuführung möglicher 
Verstärkung steht jetzt nur noch die Brücke bei 
PATRAS zur Verfügung. Die Russen sichern jetzt 
in Richtung Osten, in Richtung griechisches 
Festland. 

HELLAS-KRÄFTE 
Verteidigen mit zwei Brigaden, Kampfkraft 
ca. 60%, südl. und westl. von TRIPOLIS. Um 
die Stadt selbst wurde ein Verteidigungsring 
angelegt, der Flugplatz, 2nm NW, ist noch in 
griechischer Hand und betriebsbereit. 
Die Nachschublage ist nach Wegfall der 
Straßenverbindung A7 (TRIPOLIS – KORINTH) 
kritisch. Die Versorgung läuft nur noch über 
den Flugplatz. General Advokatitis wird mit 
seinem Stab in einer Fabrikanlage südlich des 
Flugplatzes vermutet. 

Vorderste Teile: 050600Z 

X 

ARGOS 

TRIPOLIS 

KORINTH 
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CHANIA            SOUDA 

 

MILOS 

 

CORRIDOR „IN/OUT“ 

Flugweg SEAD 

WP1: SOUDA (IOANNIS DASKALOGIANNIS) 
WP2: Exit Point 
WP3: NAV 
WP4: TRIPOLIS-CITY 
WP5: WP HYDRA 
WP6: Sammelpunkt, nördl. MILOS 
WP7: DIA 
WP8: KASTELI AB 
 
Flugstrecke: ca. 420 nm 
Flugzeit: ca. 1:20 Std. 
Take-off: 0525Z 
 TOT: „Time over Target“ NLT: 0540Z 
Abschluss der Bekämpfung  und Meldung „Area Clear“:  0555Z 
  
Alternate: TIMBAKION AB 
 
AUFTRAG 
-Ausschaltung SAM-Systeme vom Typ SA-3/4/5/6/15 
-Sichern gegen den Flugplatz TRIPOLIS 
-Hält die Area „Clear“ für die Strike-Teile  



1.6 Aufklärungsergebnisse Raum TRIPOLIS 

SAM-Thread Analysis 

SA-5 

SA-4 

FLUGPLATZ 

TRIPOLIS-CITY 
TRIPOLIS CITY FACTORY 

SA-15 

SA-3 

SA-6 

TRIPOLIS CITY RADAR-STATION 

TRIPOLIS CITY SAM-SIDE 

TRIPOLIS CITY DEPOT 

Angriffsziel 1st GW 

Abwehrring TRIPOLIS-CITY 

TRIPOLIS CITY ARMY BASE 

TRIPOLIS CITY BRIDGE: 
„Operational“ 

12 nm 

10 nm 

„Gainful“ 

„Goa“ 

„Gauntlet“ 

„Gammon“ 

„Ganef“ 

Zusätzliche Gefahr durch MANPADS, ZSU-23-4!  
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CHANIA                     SOUDA 

 

MILOS 

 

Flugweg TARCAP 

TOT: 0545Z + 25 min  

WP1: SOUDA (IOANNIS DASKALOGIANNIS) 
WP2: Exit Point 
WP3: NAV 
WP4: CAP-AREA 
WP5: CAP-AREA 
WP6: Sammelpunkt, nördl. MILOS 
WP7: DIA 
WP8: KASTELI AB 
 
Flugstrecke: ca. 400 nm 
Flugzeit: ca. 1:30 Std. 
Take-off: 0526Z 
 
Alternate: TIMBAKION AB 
 
AUFTRAG 
-Schwerpunkt: Sicherung gegen den Hellas-Flugplatz 
  LARISSA AB 
- Sichert die 6-Uhr Position des Package beim Rückflug 
  
- Stationtime: + 25 min. (Strike „out“ um 0610Z) 
 

Belegung Feindflugplätze 
 
- TANAGRA AB  „Operational 0%“ 
- ELEFSIS AB „Operational 0%“ 
- NEA ANCHIALOS „Operational 0%“ 
- KALAMATA in eigener Hand 
 

-  LARISSA   „Operational 100%“ 
-  TRIPOLIS „Operational 100%“ 

X 
X 

X 

MiG-23 
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CHANIA                       SOUDA 

 

MILOS 

 

CORRIDOR „OUT“ 

Flugweg Angriffsteile + Escort WP1/9: KASTELI AB 
WP2: Exit Point ORTEX 
WP3: „CAPE SPATHA“ (Halbinsel RODOPOU) 
WP4: Insel KITHERA (IP) 
WP5: TRIPOLIS-City 
WP6: WP HYDRA (EP) 
WP7: Sammelpunkt, nördl. MILOS 
WP8: DIA 
 
Flugstrecke: ca. 440 nm 
Flugzeit: ca. 1:15 Std. 
Take-off:  
 Strike: 0524Z, 0526Z 
 Escort: 052530Z 
 
TOT: Angriffsbeginn „Strike“, Angriff in zwei Wellen, 
-0600Z 
-0603Z 
 

-Landing: ca. 0636Z 
 

Besonderheiten: 
-Element führt AGM-88 mit und unterstützt bei Bedarf die   
  SEAD-Teile aus Richtung Süden! 
-Aufgrund weitere Einsätze in der Area begleitet der Escort  
 die Angriffsteile nur bis 50 nm südl. des WP5 auf FL250  
-verlässt dann die Area über WP4 in Richtung WP7 
-Übernimmt dort die Strike-Teile und sichert deren Rückflug 
 
ACHTUNG 
Es findet zeitgleich ein Angriff unserer türk. Verbündeten  
auf den Flugplatz TRIPOLIS statt. Zum Einsatz kommen zwei 
4-ships F-4! 

CORRIDOR „IN“ 

KILLBOX A 
KILLBOX B 

TOS:  
05:46:30 

05:49:30  

TOT: 
06:00 

06:03  
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TRIPOLIS-CITY 
-Schutzzone- 

TRIPOLIS-Airfield 

xxxx 

Command Post General Advokatitis  
6584th HQ-Btl, TRIPOLIS CITY FACTORY 

Aufklärungsergebnisse Raum TRIPOLIS 

PRIMARY TARGET 

SECONDARY TARGET 
(Angriffsziel der türkischen Luftwaffe) 

Angriffsschwerpunkt: 

ZIEL:  Zerstörung aller Gebäude! 



Der Code BLACK bedeutet, dass der Flugplatz aus anderen Gründen als der Sichtweite und Hauptwolkenuntergrenze 
nicht benutzbar ist. Er wird dem eigentlichen Farbcode vorangestellt. 

Color-Code 

Sunrise: 0545Z 

1.6 
In Tripoli stören tagsüber nur einzelne Wolken den sonst 
blauen Himmel bei Werten von -5 bis zu 10°C. Nachts ist es 
überwiegend klar mit vereinzelten Wolken bei einer 
Temperatur von -7°C. Der Wind weht leicht aus nordöstlicher 
Richtung mit Geschwindigkeiten bis zu 6 km/h. 



Flightinfos 

ROSTER mit Stand: 291700Anov15 

Ramrod1 Stingray, BadCrow, Imbley, Keule 

Boxer1 Hunter, Corran, Reaper, Mobius  

Angel1 Dro16, Joker, Paladin, Sledge 

Smoke1 Cupra, Ghostrider,  Para, Frosty 

Viking1 Sparrow, Stranger, Fatality, Sneakpeek 

1.6 

*Phantom4: single-ship, VITSENTZOS KORNAROS AB: = KI-Flight 

= Human-ATC 

„Bullseye set“ on TRIPOLIS-CITY 

Folgt! 

! 
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Frequenzmanagement 

Package 6836, F-16C-52+             “Hot-Mission”                   05-01-2018  

Presets DTC Airport References N E 

VHF 15 KASTELI UHF: 362.400 
  35° 13.714` 25° 01.782` 

NATO DEP/ARR VHF: 120.350 

  

TCN: 056X 150 nm NOTAM 

ILS: -none-   
Use SID: RKL 1PN SITIA 1P , ORTEX 1R                                           

STAR: OVERHEAD Rwy. 02            
RWY: 02/20   

Elev.: 1.150 ft   

UHF 18 TIMBAKION UHF: 258.800 
  35°04.553 24°27.152 

NATO Alternate VHF: 122.250 

  

TCN: 035X 40 nm NOTAM 

ILS: -none-   

Contact Tower 50 miles out for approach 
instruction: no IAP, no ILS! 

RWY: 08/26   

Elev.: 0 ft   

UHF 15 SOUDA*  UHF:  257.780 
  35° 32.574``  23° 51.076` 

NATO DEP  VHF:  118.125 

*IOANNIS DASKALOGIANNIS  

TCN: 049X  100 nm NOTAM 

ILS: -none-   

Contact Tower 30 miles out for approach 
instruction: no IAP, no ILS! 

RWY: 11/29    

Elev.:  480 ft   

UHF 19  Air-Refueling   UHF 
  5 nm NORTH  of  MILOS 

NATO Tanker-Frequency Texico1 289.800 

UHF 16 (Backup 6) = 318.100 MHz                  
VHF-Backup = Cannel + 7   

KC-135     NOTAM 

      
Contact "Tanker" 30 nm out. Call KI-

Tanker for "Refuel" within 10 nm! 
      

      

UHF 17 Human UHF:  359.300 NOTAM 

KASTELI TOWER / ATC 2nd Ziri 
Take-off/Landing as instructed by Human Tower! 

      



1.6 
Frequenzmanagement 

Package 6838, F-16C-52+             “Hot-Mission”                 05-01-2018  

Flight Hawkeye1 Venus1 Dog1 Redwolf1 Bronco1 

UHF/VHF V1 V2 V3 V4 V5 

U-BACKUP U6 U6 U7 U7 U6 

REMOVE CHOCKS U15 U15 U15 U15 U15 

READY FOR TAXI U17 U17 U17 U17 U17 

HOLDING LINE U17 U17 U17 U17 U17 

Exit-Point U6 U6 U6 U6 U6 

CAS-Area - - - - - 

50 nm out IAF U17 U17 U17 U17 U17 

Set Chocks U15 U15 U15 U15 U15 

After „Shoutdown“ 
(Backup) 

U17 U17 U17 U17 U17 

„Hawkeye1, set TIMBER!“ 

*Rollanweisung by Ziri für die Plätze KASTELI und SOUDA! 


